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«Die Lehrerfortbildung ist die wichtigste
Entwicklungsaufgabe von heute und
morgen.»

«Fortbildung und Grundausbildung sind
neu zu gewichten.»

«Wir brauchen Fortbildungsstellen mit
Profil.»

Alle drei Aussagen finden Sie in diesem
Heft, alle zeigen sie in gleiche Richtung -
und doch stammen sie aus regional ganz
verschiedenen Stellen (Zurich, Luzern,
Bern).

Das war denn auch für mich eine der
wichtigsten Erfahrungen bei der Redaktion
dieses Heftes: In der Lehrerfortbildung
gehen wir gegenwartig an vielen Orten von
sehr ahnlichen Ideen, Konzepten und
Wünschen aus.

Gemeinsam ist allen Beitragen auch die
Einsicht, dass vermehrte Anstrengungen in
der Lehrerfortbildung notwendig sind.
Lehrerfortbildung ist nicht einfach 'Schule
für Lehrer-Schuler'; Kompetenzen und
Erfahrungen von Lehrerinnen und Lehrern
müssen in die Fortbildung einbezogen
werden. Dazu hilft uns das heutige erwach-
senenbildnerische Wissen und die Erfahrung

jener, die in der Erwachsenenbildung
täig sind. Hier kann die Schule von anderen
Institutionen einiges lernen.

In dieser Situation kann ich mich dem
Wunsch, wie ihn Roger Vaissiere formuliert,

nur anschliessen: Dass eine Zusam-
menarbeitskultur entstehen kann unter all
jenen, die Fortbildung konzipieren, betreiben

- und finanzieren.

Sich informieren ist notwendige Voraussetzung

fur eine Kultur der Zusammenarbeit.
Dieses Heft bietet Möglichkeiten dazu.

Peter Sieber
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